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12. Sarganserländer Naturtagung 
 
Datum: Samstag, 15. November 2025, 13.45 – 17.15 h 

Ort: bzbs, Langgrabenstrasse 24, Sargans 
 

 
 
 
 

 

 Zeiten Themen ReferentInnen 

 
13.45 h Begrüssung 

 
 
 

  
14.00 h 

 
WasserKultur Katzhof 
Der innovative Biohof bezieht den 
natürlichen Wasserkreislauf in den 
Produktionsalltag und beschreitet 
neue, nachhaltige Wege. 

 
Markus Schwegler 

  
14.35 h 
 
 
 

 
   Digital naturnah 

Einblicke in den Alltag junger 
Naturschützer 

 
Ivan Sotkin;  

  Jonas und Magdalena 
Schallberger 

 

 15.15 h Pause  Kaffee und Kuchen 

  
16.00 h 

 
Lariden Förderung: 
Unterstützung für Lachmöwen und 
Seeschwalben am Zürichsee 

 
Dominik Thiel  

  
16.35 h 

 
Der Lauf der Linth im Lauf der Zeit 
Von der Zähmung der Natur zu 
Schritten in Richtung mehr Natur. 
 

 
Steve Nann 

 

Plattform Wurmsbach RJ©Klaus Robin Robin Habitat AG 
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Programmdetails: 
 
WasserKultur Katzhof 
 
Mit dem Projekt „WasserKultur Katzhof“ will ein innovativer Biolandwirtschaftsbetrieb den natürlichen 
Wasserkreislauf auf dem Betrieb stärken und so eine lebenswerte Umgebung für die Zukunft schaffen. 
Dazu bauten sie ein Wassermanagement nach dem KeyLine Design auf und ergänzten es mit einem Agroforstsystem, 
das den Wasserhaushalt verbessert und vielfältige Lebensmittel hervorbringt 
 

 
   Markus Schwegler 

Betriebsleiter Katzhof 
 

 
Einblicke in den Alltag junger Naturschützer  
 
Die Jugend von heute ist zwar viel digital unterwegs, nutzt aber die Vorzüge der Technik auch, um sie kreativ 
mit ihrer Liebe zur Natur zu verbinden. Die drei jungen Naturbegeisterten geben Einblicke in ihre Art sich mit 
der Natur zu beschäftigen. Während die einen ihre Eindrücke fotografisch festhalten, haben die anderen ein 
eigenes Naturbilderbuch erschaffen. 

 

 
Ivan Sotkin 
Jonas und Magdalena Schallberger 
3 Vertreter:innen der» Jugend von heute» 
 

 
Mehr Möwen dank menschlicher Unterstützung 
  
Durch die meist fehlende Dynamik, Entwässerungen und Bautätigkeiten an unseren Gewässer im Mittelland sind 
vielen Vogelarten die Brutplätze genommen worden, so auch den Möwen. Mit künstlichen Brutplattformen 
versucht man am Zürcher Obersee den Möwen unter die Flügel zu greifen, mit Erfolg. Warum brüten inzwischen 
wieder so viele Lachmöwen und Flussseeschwalben am See bei Rapperswil-Jona? 
 

 
Dominik Thiel  
Leiter Amt für Natur, Jagd und Fischerei 
Kanton St. Gallen 

 
Der Lauf der Linth im Lauf der Zeit 
 
Erste Gedanken an eine Zähmung der Linth entstanden vor mehr als 200 Jahren. Das Sarganserland spielte eine 
nicht unwesentliche Rolle in der Linth Korrektion. Heute gehen Projekte an der Linth in eine andere Richtung.   
 

 
Steve Nann 
Nature&graphics  
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Situationsplan: 

 
 

  Tagungsort bzbs. (ehem. BZSL) 

 Bahnhofgebäude 

 Parkplätze (gebührenpflichtig) 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

 


